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Simone Schönett: Beim Barte der Prophetin 
 

Menschliche Kipppunkte und Frauen im Ausnahmezustand 
 
Mit dem Finger auf der Wunde und jenseits der Komfortzone: Simone Schönett er-
zählt in ihren elf neuen Texten pointiert von Schwesternschaft und Zusammenhalt, 
Neid und Missgunst, alltäglichen Verwerfungen und verzichtbaren Ungerechtigkei-
ten, von lässlichen Ab- und Umwegen und manchmal auch vom blanken Überleben.  

 
Die Sommelière Karin behält nur einmal keinen klaren Kopf und stürzt sich in ein 
folgenschweres Abenteuer, das nicht nur ihr Leben nachhaltig verändert. Die rätselhaf-
ten Einreichungen einer Autorin geben Faustas Job als Sachbearbeiterin im Kunstmi-
nisterium eine ungeahnte Wendung. Die Journalistin Ida und ihre Kolleginnen müssen 
sich mit ihrem übergriffigen und manipulativen Chef herumschlagen, und Lizzie ver-
liert angesichts der weltpolitischen Lage jeden Mut. Ganz anders die ehemalige KZ-
Aufseherin Hermine Braunsteiner, die sich trotz zahlreicher Beweise auf ihre Täterin-
nenschaft selbst als Opfer sieht. 
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Simone Schönett, 1972 in Villach in eine jenische Familie geboren, studierte Ro-
manistik, Pädagogik und Medienkommunikation. Seit 2001 lebt und arbeitet sie als 
freie Schriftstellerin in Kärnten. Auszeichnungen (Auswahl): Kulturpreis der Stadt Vil-
lach, Österreichisches Staatsstipendium für Literatur, Buchprämie des Bundesministe-
riums für Kunst und Kultur für ihr Buch »Das Pi der Piratin« (2020). Zuletzt erschien 
ihr Erzählband »Sobald ich ›ich‹ sage, ist mir nicht mehr zu trauen« (2022). 
 


